
MteMgenz - Matt zur Nmbacher Neitung

Kamstag den 18. N u t t y 1829.

vermischte H7erlautbarunZen.
Z. 700. (2) Nr . 6S0.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rad°

mannsdoif wird hiemit bekannt gemacht: Cö sey
auf Ansuchen ceö Herrn Primus Hutovernia,
Handelsmann zu Radmannscorf, wider Primus
Hhcmajchautz, von Slelndüchl, wegen sclultigcn
i5a ft. c. s. c. in die gebelhcne executive FeUdie»
tung der gegner'fchen, der löblichen Herrschaft
Racmannt'dorf dienstbaren, in Sieimuchl llegen»
ten, gerichtlich auf 23? ft. 20 kr. geschätzten Reali«
tätcn, gewiNiget woroen.

Nachdem nun hiezu drei Feilbietungstagfatzun.
gen, und zwar auf den 3o. I u n l ) , 3o. July und
2g. Augutt e. I . jedesmal von 5 bis 6 Uhr, in
I^oc« der Rtalnät zu Eteindüchl mit dem Beo-
lahe anberaumt worden j lnd , tast, trenn tiefe
Rcalnaren weder bey der ersten noch zweiten
Licitationstagsahung um den Cchähungöwcnh
cter darüder an Mann nicht gebrach! werden soll-
ten, selbe bey der drinen auch unter der Schäl«
zung hmtcma.egeben werden würden ; — so werden
sämmtliche Kauflustige an obbemerlten Tagen
und Stunden zur Licitaticn zu erscheinen w i t
dem rorgeladen, daß sie die öicuationsbedingniffe
und die Schätzung der Realitäten in dieser Ge«
richtslanzleo culsehen tonnen.

Bezirksgericht Radmannsdorf am 3a. May 162g.

Z. /o3. (2) — -
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Ponovitsch wnd hiemit bekannt gemacht: Es
wurde auf Ansuchen des Joseph Suppantschitsch/
senior von Hattttsch, über Emwilligung aller
semcr Tabularglaubigcr in den freywilligen
Verkauf semes der Frevsaßen Admimfiration
LiNbach , suburb, Nro. Z5 1)2 unterstehenden
Garben- und Iugendzkherns üon 5 Huben,
zu Laase, ln der Pfarr Waatsch gewilliget,
und zur Vornahme desselben eine einzige Tag-
satzung auf den 11. July l. I Morgens UM
g Uhr in dieser Amtsk^nzlep bestimmt.

Der Ausruf wird mtt dcr Summe von
Zoof i . M . M . in Zwanzigern geschehen. Uebri-
gens können die Licitationsbedmgmsse taglzch
hier eingesehen, so wie die Kaufiustigen zur
zahlreichen Erscheinung eingeladen werden.

Bezirksgericht Ponovitsch am 9. I uny 1829.

Z. 702. (2) E d i c t. Nr. l i 3 .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ea-

vknstein wird bekannt gemacht: D«ß in Erledigung

des am 11. Apri l 182g, eingereichten GesuchcZ F
mü Btschlit rcm i3, A^prll d. I . , ^ohl i l 3 , ouf
Ansuäcn dcs Glcgor ^eter Iu rgc l ron Loog, in
die Feilbll lung te"r, dtm Malhics KomniZar zu
Moisclnuuu g lhcr ig tn , in die Execution gezoge«
nen, und cuf ^7 , ft. M . M . , geschöhtkn Reali-
tä lkn, c,Is: ter unter tic Herrschaft T^sser, 5uk
Berg» Nr. 1284, der^rtätmäßigen Bcrghcltschcft
sammt datey dlfinNichen ^chn^ur id Wirthschaft^
gt^cudtn. dlt dahin, «ud Dom. 3'lr. 2L6jZc>o
zlnktarcn Dcnnnwal ' Realität ; endlich der, der
Hellschaf! R a M cch, 5ub Urb. Nr . 22 , i 3 5 , ,60
und Berg» 3>r. ^ 5 , dienstborcn Ueterlandsgltu ̂
ten ginUNgtt , i,nd zur Vornahme der öffentlichen
Veistcigcrung die Tagfahungcn am 25. M a y , am
2b Juno und cm 27. July l. I . , jederzeit Vcr«
wula^s ili den gewöhnlichen Amlt'ftundtN im Orte
Woti?ci^u^u, nur tcm Bersahe onderaumt, daß,
wenn dlrft Rtoluaicn dci dcr e^fien cter zweyten
Tü^fttzulß pm ceei ürci den Echähungkwenh nicht
on Wann gcdroät werten fcnnten, selbe bei ter
dritten auch unler ter Schätzung hnttongegeren
nerdtn nülden.

Tlsfen die allialiig intarulirten Gläubiger
reistant!j,et, und tieLicitationsbedingnisse dei dn»
fem Gerichte eingesehen werten tonnen.

Bezirksgericht Savenstein am l3 . Apri l 1629.

A n m e r k u n g . Be i der ersten Feilbietungs» Tag .
sahung hat sich kein Kaufiufiiger gemeldet.

3 . 697. (2) Nlo. 522.
E d i c t .

Ncn dem vereinten Bezirksgerichte Ncudegg
wnd bekonnt gemacht: Es wurde üder Ansuchen
des Herrn Icscph Kamsüusch, Verwalter der
Herrschaft Naslenfuß, wider Mathias Hctscherar,
Grundbesitzer zu OstrosH n ig , wegen behaupteten
20 fi. 3.5 tr. und Nebenrerbinolichkeiten, in dcn
cxecutiven Perkouf, dcr mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten, auf 77 fi. » kr. geschätzten Fahr-
nisse, a l s : 2 Etutten sorrmt Pfertezeug, 1 W a .
sen, ^ K u h , 2 Schweine, 2 Weinfässer, 2 B e -
dungen, » Tisch, 6 Micr l ing Haiden, 4 M i l r l i i i g
Juturutz, L Centen Heu und 4 (Zentcn Enoh he»
nw.igel, und zur Vornahme 3 Topsaßm'gen,
nämlich auf den 16. I u n y , 9. und 24. I z M d. I^
zeterzeit Vormittags ron 9 ris 12, und ollcnfaW
Nachmittags ron 5 bis 6^Uhr in dcr Wohnung
des Erecutin iu Ostroschniß mit tcw Bersahe be»
st immt, daß. falls ein und ontercs bey der ersien
oter zwecten Licitaticn um oder über dcn Eäät»
zvnasbttrag n iä t argetrccht werden kcrnle, ditfts
der der dritten auch unter demselben hintangeße»
ben werden würde.

Eertinlkk Benrtögcl iut Neudkgg dcn lg .
May lLZg,
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2-69»- (2) Nco. 529.

R e a l i t ä t e n . 3 i c i t a t i on .
. Vom vereinen Bezirksgerichte zu Münkendorf

wird hlemtt allgemein bekannt gemacht: Es seoe
von dem vochlödl. k. k. krainerischen Stadt» und
^andrechte in ecr Erecutionssache der löblichen Of«
ficler. Corps. Gquiftirunsts. Cassa des lödl. t. k.
Infanterie« Regiments Prinz HahenlOhe Langen-
durg, wzZer oie Oheleute Herrn Franz Johann und
ü.rau There,!a S t i d i l l . von S t e i n , wegen schul,
dlgen 2aoo fi. M . M . c. 8. c.in die executive Fei l .
metung der gesammten, dem Schuldner gehörigen,
thells ln der, und theils um die landeöfürstliche
"vtadt Vtein gelegenen , mit gerichtlichem Pfand,
rechts belegten, und im Ganzen auf 2i23 ft. 47 kr.
A. M . gerichtlich gefchätzlen nachdcnanncen Reali-
täten , a ls :

u.) des, dem Grundbuche des Stadtkammeram»
tes S t e i n , sud Nect. Nr . , , unterthänigen
haufts in S t e m , 5ub Eonsc. Nr . 67. sammt
Gärten, vier Waldantheilen, Stauung/ Hof-
raum, worin sich ein Pumpcnbrunnen befin«
det, überhaupt sammt An« und Zuaehör,
gespäht auf . . . . . . gIq st. 35> kr.

" . ) des, dem Gwndbuche der
Stadt S t e i n , «nb Nect. Nr.
2 »j2, Urv. N r . 3 , dienstbaren
haustract-s, geschahtauf . ^46 « 42 „

<-) des. dem Baumeisteramte
der Stadt S t e i n , «ub Rect.
Nr. 36, dienstbaren Gartens
sammt Ackert, tes der Herr.
fchaft Kreuz, 8ub Rect. Nr .
6^9, dienstbaren Gartens,
sammt Acker! und Maoerhof,
der dem Baumeisteramte der
Stadt S t e i n , sud Rect.
N r . 77, Urb. Nr . 90 dienst-
baren Kaifche sammt Garten
und Ackerl, und des dem ,
Stadtkammeramte S t e i n ,
«ud Rect. Nr. 35 dienstbaren
Gartens, alle diese Realitä-
ten als eine Parzelle, zusam-
men geschäht auf « . . . 243 ^ 35 „

",) der, der Stadt S te i n , sub
Urb. Nr. 55, .^nstbaren Wie .
le, geschäht auf . . . . 142 „ 33 „

e.) des, dem Bsnestzio 5t. 1> i -
nita^s dienstbaren Kraut-
ackers sammt Ra in , geschäht

. a u f 6g „ 33 5
t.) der, der Stadt S t e i n , 512b

Ziehunas.Nr. 46 und 44 .
dienstbaren Gemeindeantdei-
le wusta Z0I-5 und 8c)i^5j.^l,
geschätzt auf . . . . . . , 0 „ 20 „

8») des, der S t a d t S t e i n , 5ud
Ziehunqs - N ro . 2 4 . dienst.
baren WalZantbei les lsnista
3or<5 gcsch^c aus . . . 7 )) 4o „

n.) des, der S t a d t S ^ m , 5u^
s iehung5°N l »2< dienstbaren
Ge-ncindeantdeileZ wusta go-
r a , g e s c h ä h t a u f . . . . 6 „ ^ 0 „

i ) des, der Stadt S te i n , 5ud
Ziehungs »Nr. 6 dienstbaren
Gemeindeantheileswusla ga-
r a , geschätzt auf . . ^ . 5 fl, 40' kr.

k.) des, der Stadt Ste in , 5ud
ziehungs - Nr. 66 dienstbaren
Gemeindeanlhnles touzta ga-
i-^, geschäht auf . . . . 2 „ 40 „

!.) des znr Filialkirche S t .Mar^
garcth, 5ud Rcct. Nr. 1 dienst«
baren Ackers sammt Ra in ,
geschätzt auf ,88 „ 47 „

Zusammen . 2,^3 fl. 47 kr.
wovon die, 8nl) a und d aufgeführten Realitäten
nach^Inhalt der Llcitationsbedlngntss- vereint, um
den Schähungslverth pr. 14/56 ft. 2 ,̂ kr., dic übri .
gen Realitäten ader eben so, nue sie van Iitter-H
c bis inclus. 1 hier ausgewiesen sind, abgesondert
zum AuSrufs zu kommen haben, gcwilUact, und
dteses A?^rks^?riä,'t mit h^?r Zuschrift vom i l .
April 182g, F. 2 i , 4 , um Bornabms derselben
ersuchet wordcn, und , daß m^n zur Adhaltunq
dieser ^'citation drei Tags.ltzun>;en auf den 16.
J u l y , 17. August und 17, September d. I . und
die assenfalis nöthiaen unmittelbar darauffolgend
den Tage jederzeit Vormittag von 9 bis , 2 / u n d
Nachmittag von 5 bis 6 Uhr in I.aco der lan»
desiürstlichen Htadt S t e i n , nn fellqebothen wer-
denden Haufe des Oxecuten, «ub Oonsc. Nr. 67 mit
dem Anhange anberaumet habe, daß jene Rcali«
täten > welche bey der ersten oder zweyten Feilbie«
lung nicht wenigstens um den Schäßungswerlh
angedrachr werden konnten, beider dritten Licita-
tion auch unter demselben werden Hinlangegeben
werden.

2 ie Realitäten können besichtiget, die SHät -
zung. die Grundbuchsertracte, und die für jeden
Licitanten wicktigen Ltcitationsbedingnlsse, von
welchen hier insbesondere nur erinnert i r i r d , daß
jeder Licilant um die Parzellen., welcke den
S(bähungswerth vr. ic> st. 2a sr. übersteigen, —
das Fünfcel des Schäyunaswerthes zener Realität,
um !velche er liciliren w i l l , als Vad ium. welckes
dem Melstbiether in den Meistboth eingerechnet,
den üdrlgen Licilanten ader gleich nach Abschlag
der Licitatwn zurückgestellet werden wird — vor
Aufnahme seines Anbothes zu Handen der Licita«
tions« Commission bar zu erlegen haben werde,
können bey diesem Bezirksgerichte und bey den
Llcilanonen eingesehen werden.

Es werden daher alle Kausiustiqen, insbeson-
dere aber, zur Verwahrung lhrer Rechte auch die
unbekannt w) befintlickcn intabulirten Gläudiqer,
Peter Wolf Johann Georg Pesditsch, Barlhslmä
.^iegler, die Johann Vidih'schen Kinder, Mar ia
CäciliH Vzditz, Johann Baptist Preschirn, Annes
Inl ianna V io iy , Mar ia Sidsnia Viditz und Franz '
D u ! d , oder ,hre gleichfalls unbekannten Srbcn I
mi t der Erinnerung, daß, das hohe k. k. kraineri-
scke Ktadt^ und LanöreHt für selbe den verrn
Dr. Lindner als Curatur acl acwin aufgcstestzt
hade, zu oiescn LickaNonen eingeladen.

Wunkendsrf am 5. Iuny «L2g,
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Z. 6ga. (Z) sä N r . 195.
E d i c t ,

V o n dem Bezirksgerichte Wipbach wird
bekannt gemacht: Es hab? Johann Nebergoi
von Lositz?, um Todeserklärung seiner beiden,
vor mehr als Ho Jahren zum MUttar abgegan-
genen, und in dieser Zelt Nicht wieder zurück'
gekehrten Verwandten, Michael und Gregor
Nebergoi von Podgritsch, gebeten.

D a man hterüber den Andreas Kodve zu
^)r?chouza, zum Curator d.eser beiden abwesen«
den Micha.l und Gregor Nebergoi, aufgestellt
ha t , so nnrd ihnen dieses hlcmlt bekannt ge-
macht/ zugleich auch dieselben oder chre Erben
mutels gcg nwartigen Edictcs dergestalt elnbe«
r u f e n , daß sie binnen emem Jahre vor diesem
Bezirksgerichte so gewiß erscheinen und sich !e-
gmnnren sollen, als im Widrigen gedachte
Michael und Gregor Nebergoi für todt erklart
werden würden.

Bezirksgericht Wwöach am 26- Apr i l 1829.

F e i ld i e t u n q s » E d i c t ,
Von cem vereinten Bezicksgelichte Michelfiet,

ten zu Kraindurg wird hiemlt bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen der Susanna Reschcg von Oberfer«
nig> wider die Maria Icnko von eben dort, wegen
aus dem Urtheile uom i3> October 1627, schuldigen
670 ss. M . M . nebst Hupcrcrpenfen, in die exe»
cullve Feilbietunq der, dcr lehtern gehörigen, zu
Oberfernig qeleaenen, der StaatZhcrrschaft M i .
chelstcncn, 5lid Rcct. Nr. ^57 , dienstbaren, gc«
richtNch auf ,5a2 ft. 5o k l . M . M . geschätzten Halb.
hübe, samml An . und Zuqehör gewilliqet, und
zu deren Vornahme der 29. Apr i l , 2g. May und
.!» July l. I . , jedesmal 'Vormittags um 9 Uhr
in Î «cc> der Realität mit dem Beisatze bestimmt
worden, daß diese Realität, wenn sie wedec bei
der erssen noch zweiten Feilbietungstagsahungum
den Schätzungswerth oder darUder an Mann ge«
bracht weiden sollte, bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würde.

Hierzu werden die Kauftustigen und die inta-
bulirten Gläubiger mit dem Beisahe zu erscheinen
eingeladen., daß die oießfälligen Licitationsbedmg»
msse täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden in
hieslgcr Gerichtskanzlei eingesehen werden können.

Vereintes Bezirks» Gericht Michelfietten zu
Kra'nburg den i5. Jänner 1829.

Anmerkung« Bei der ersten und zweiten Fei!«
bietunqs. Taqsayung hat sich kein Kauft
lustiger gemeldet.

3 ' 692. ( 3 ) ^ " " " " N ^ 529-
F ä h r n i s s e n - k i c i t a t i o n .

V o n dcm vereinten Bezzrks? Gerichte zu
Münkcndorf wird hnmit allgemein bekannt
acmacht: Es seye von dcm hochlöbllchen k, f.
krallierischen S t a d t - und ^andrechtc in der
Executio^Ksachl der löblichen Offizier-Corps?

Cquipirungskassa des loblichen k. k. Infante-
rie - Regiments Prinz Hohenlohe - Langenburg,
wider die Eheleute, Herrn Franz Johann und
Frau Theresia S t ib i l von Ste in , wegen schul-
digen 2000 fi. M . M . 0. s. 0., in die exe-
cutive Feilbietung des, den Schuldnern gehö-
rigen, aus Bettfourmturen, Haus- , Zims
wer - , Küchen- und Kellereinrichtung, 22
Mlr l ing Halden, 1 1̂ 2 Mir l lng Fisolen / 1
Mir l ing Zwetschken, einer alten Kalesche, 1
Fuhrwagen und mehrere Wagentheiler, 2
Kühen, dann einiger Handlungsgewölbsein-
richtung und unbedeutenden Spezereiwarsn,
bestehenden, mit gerichtlichem Pfandrechte be-
legten, und gerichtlich auf 167 st. 34 kr. ge-
schätzten beweglichen Vermögens bewilliget,
und dieses Bezirks- Gericht um Vornahme dcrs
selben mit hohcr Zuschrift vom 11. Apri l 1L29,
Zahl 21 i H , ersucht worden, und daß man
zur Abhaltung dieser Licitation drei Tag-
satzungen, auf den 7. und 21. J u l y , dann
4. August d. I . und die allenfalls nöthigen
unmittelbar darauf folgenden Tags, jederzeit
Vormittag von g bis 12 Uhr, und Nachmittag
von Z bts 6 Uhr, in I.aco der landesfürsillchen
Stadt S t e m , im Hause des Erecuien, sud
Const. Nr . 6 7 , mit dem Anhange anberaumt
habe, d<?ß jene Gegenstande, welche bet der
ersten oder zweiten Feilbietung mcht wenigstens
um den Schätzungswerth angebracht werden
könnten, bn der drttten Llcitation auch
unter demselben gegen allsogleich bare Bezah-
lung an den Meistbietenden werden hintange-
geben werden.

Es werden demnach alle Kauffustigen zu diesen
Lmtanonen mit dcm Anhange eingeladen,
daß dieSchatzung der zurFellbietung bestimm-
ten fahrenden Güter bei diesem Bezirksgerichte
und bei den Licicationen eingesehen werden
könne.

Münkendorf am 5. I uny 182g.

Z> 656. ( 3 ^ ^ " " ^
Fe i l b i e t u ngs ' G d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michelstet«
ten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:
6s sey über Ansuchen der Dorothea DoNinscheg
von Stcphansdelg, wider den Georg DoMnscheg
ron eben dort, wegen aus dem wirthschaftsämt-
l'cken Vergleiche, vom i5. Juno, exped. 2H. Nov.
1L24, annoch schuldigen 264 st. 35 kr. c. 5. 0. in
die executive Fcilbiclung der dcm letztein geborigen,
?u Ctkphansberg gelegenen, der Pfalz Laiback 5nd
Urb. Nro, 4i3 tienstca:cn , geriätliä) auf 9Z! ss.
10 kr. gesä äf'tcn ganzcn hübe, sammt sunäu5in»
5tl-ucsu5 geniliifiet, und deren Bctnadme auf den
3o. Apri l , 5o. May un^ 2. July l. I . jedesmal
BornnUags rm Z Uhr im Olle ter Realität miz
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dem Beisätze bestimmt worden, daß Jenes, was
bei der ersten und zweiten FcUdietung nicht urn
oder üder den ^chäßungswerth an Mann gebracht
werden könnte, bei der dritten auch unter dem«
selben hintangegeben werden würde.

Hierzu werden die Kauflustigen und die in«
tabulirten Gläubiger mit dem Besätze zu erschei»
nen eingeladen, daß tie Licitanons - Bedmgniffs
kägUch in der hiesigen Amtskanzlei eingesehen
rrelden können.

Vereintes Bezirks. Gericht Michelstetten zu
Kramburg am 3 i . Jänner 1829.

Anmerkung . Bei der ersten und zweiten Feil-
hierungs »Tagsa^ung hat sich tem Kauf«
lustiger gemeldet.

Der ergebenst Unterzeichnete bringt auch
diesmal in Erinnerung, daß bei ihm in sei-
nem eigenen Hause am Congreßulatze, im Ver^.
schlcißgewölbe zum Mohren, frische Mineral-
Wässer, als: Pillnaer Bttter-Wasser, dan::
Selters, Iohannesbrunn und Rohltscher Hau-
crwasscr, zu billigen Preisen zu haben sind.

Nicht minder sind bei ihm nebst allen Gat-
tungen Mater ia l - , Spezerey-, Farb-Waaren
und Sämereyen, auch sehr gute alte Erlauer,
Ofner und Schomlauer Weine, eben so 1611er
Oesterreicher von der vorzüglichsten Grünzin- ,
ger Qualität, nebst verschiedenen Gattungen
von Desert-Weinen, als: Rüster Wehrmuth,
Rüster Ausbruch 1611er und 1622er, Oeden-
burger Menescher, alten Cipro und Ptcolit ui
H^. und 1)2 Maß-Flaschen, vorrathig. Zugleich
macht er auch auf den besonders beliebten
Presburger Vaniglie-Zwieback, dann auf be-
ste Veroneser Salami und guten Groyer und
Ementhaler Käse aufmerksam, und empfiehlt
sich semen hochverehrten Gönnern zu geneig-
ten Zuspruch mit der Vesicherung, alles auf-
zubiethen, um sich Ihres Mrtrauens vollkom-
men würdig zu machen.

Laibach am io< Iuny 1629.
Ferd . Joseph S c h m i d t .

Z. 701. (2)
V e r s t e i g e r u n g eines H and l u n g s-

H a u s e s.
Am 9. July d. I . Vormittag von 9 b'.s

12 Uhr, wird vor dem k. k. delcgirten Bezirks-
gerichte Spi t ta l in Oberkarmen, das im Mark-
te gleichen Namens fest an der Hauvtkommer-
zialstrasse nach Tyrol und Salzburg gelegene,
im besten Bauzustande befindliche Handlungs-
haus, Nro. 56 , sammt dazu gehörigen Reali-
täten aus freyer Hand im Licitationswegc ver-
kauft, werdm.j

Das um 4Zoa ff. M . M . geschätzte, 1
Stockwerk hohe, 7 heitzbare Zimmer, 2 Kü-
chen, 2 große Keller und mehrere große Ge-
wölbe und Magazine enthaltende, dann mit 2
Stallungen und einem Garten versehene, durch-
aus gemauerte Haus, ist vorzüglich zum Be-
triebe der gemischten Waarenhandlung, dann
zum Weinschanke und auch für weniger bemit-
telce Handlungscandldaten geeignet, weil 2)3
des Kaufschillings gegen 5cüo Verzinsung darauf
lieget bleiben können. Vor der Versteigerung
hat jeder Licttant 10 0)0 des Ausrufsvrelses als
Vadium zu erlegen, welches dem Ersiehcr in
den Kaufschitting eingerechnet wird, und es
können sowohl die Realitäten als auch die na-
hern Verkaufsbedmgmsse tagltch im Orte Spi t -
tal eingefthen werden.

Spi t ta l inOberkarntcn den i . I u n p 1829.

Z. 69g. (2)
A n z e i g e .

Der Unterfertigte brmgt zur allgemeinen
Kennlmß, daß er mtt der k. k. priv. Tüester
Feuer- und Elcmentarschaden « Vcrsichcrungs<
Gesellschaft ^ x iQ i i äa .VzsillUi'üU'ice) , einen
Vertrag abgeschlossen hadc, krafr welchem die
durch seme Vermnrclung zu Wasser verlade-
nen SoedMonsgüter gegen die Gefahren der
Schlfffahrt soglelch bei der Einladung durch chn
m Versicherung genommen werden können«

Da auf dlcse Wen'e auch für die hiesige
Schtfffahrt e:ner d?r fühlbarsten Mangel be«
hoben ist, so ladet er snne geehrten Geschäfts-
freunde und alle res^Lcüva Handelshäuser,
wclchs lhre blvherigen Begehungen über hiesig
gen Play der Unsicherheit wegen zu Lande mach«
t m , ergebenst ein, von der billigeren, nun-
mehr durch den Zchuy der gidachtm angcfthc-
nen Anstalt sicher gestellten Verführung ;u
Waffer Gebranch zu machen.

Auch ist der Gefertigte in Folge der :hm
übertragenen Agentschaft ermächtigt / Ve< n-
cherunaen a?cnn Fcuersgefahr auf Gebäude,
Einrlck: '°'cke/ Kleider, Wafthe, W ^ . -
lager u^c .^^^che seder Ar t , G e r ä t r M ^ . ^ ^
Vzeh:c. aufzunehmen.

Pettau den 27. May 162g.

E a r l - ^ a u m g a r t n er.

Z° 70S. (2)

I m neuen Kaffeehaus an der Wzcncr
Strasse, ist ein Billard noch ganz gut, sammt
Quee's und Ballen / zu verkaufen.


